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Aus der Itüd md Umgebung
lSitzung des Bürgervereins f iir städ tis che In

nere ssen,j Mitgetheilt wird daß in der Vorstandssitzung
Herr Kaufmann Schulze zum ersten Vereinsvorsttzenden ge
wählt worden ist und Herr Maurermeister Friedrich das
Amt eu,es zweiten Vorsitzenden übernommen hat Herr Kauf
mann Walt her ist mit den Kassengeschäften betraut worden
Ein anonymes Schreiben in welchem sich Anwohner der Kuh
aasse über den Namen ihrer Straße beklagen wird zwar zur
Kenntniß der Versammlung gebracht aber von einer Besprech
en desselben abgesehen weil ein Name nicht unterzeichnet und
die beregte Angelegenheit überhaupt Polizeisache ist Vorge
schlagen wird in dem Schreiben die in Frage kommende Straße
vielleicht HildenHagenstraße zu nennen Ein Mitglied
beklagt sich darüber daß eine Töchter Schulkinder bei dem
Schlittschuhfahren auf dem Köcker ichen Eisplane wiederholt
don halbwüchsigen Jungen mit unfläthigen Redensarten be
lästig worden sind und sei es jedenfalls Pflicht des Herrn
Köcker bei dem von ihm erhobenen hohen Eintrittsgelde auch
Mr die nöchige Sicherheit der Eisfahrer durch genügendes Auf
stchtspersonal Sorge zu tragen Speziell sind an Sonntagen
dergleichen unkebiame Vorkommnisse zu verzeichnen und
scheuen sich die frechen Bur,chen sogar nicht in nicht zu bezeich
nender Weise handgreiflich zu werden Da die Mitgliedschaft
des Eisklubs für einen einfachen Bürger zu kostspielig ist so
sind die meisten unserer Kinder auf die Köcker sche Eisbahn an
gewiesen um sich an dem Gesundheit fördernden Eislauf zu
vergnügen Zudem erscheint es auch so manchem Bürger als
nicht wnnschenswerth die Rang und Klassenunterschiede schon
den Kindern einzuimpfen Daß Herr Köcker Eintrittsgeld er
hebt ist sein gutes Recht daß er jeden einzelner Schlittschuh
läufer mcht von vornherein auf seinen Bildungsgrad prüfen
m rs/It selbstverständlich wohl aber hat er die moralische
Verpflichtung für die Sicherheit seiner Eisgäste nach jeder

Da demnächst die Berathung
des Bauet s Pflasterung und Kanalisirung in der Stadtver
ordnetenversammlung in Aussicht steht werden nach dieser
Seite hin mehrfache Wünsche geäußert Vor dem Stein
thore bedürfen verschiedene Löcher im Straßenpflaster der
Ausbesserung da nicht nur d e Passanten sondern auch die
Trager der Särge dort Gefahr laufen hinzustürzen Die
Bdckergafle hat ebenfalls ein entsetzliches Pflaster der Durch
gang von der Luckenga sse nach der Sophtenstraße bedarf
der Ausbesserung ebenso der große Sandberg und die

tliengai sezdie Spiegelgasse bedarf außerdem der Kana
lisirung der schloß b er g vom Paradeplatze herunter hat ein
merkwürdiges Pflastermuster aufzuweisen welches an die sogen

Skit lebhaft erinnert die fünfte Vereinsstraße ist
gleichfalls mit schlechtem Pflaster bedacht u f w Bei Be
sprechung der vergangenen Stadtverordnetenversammlung kam

detaillirten Erörterung Die Ueberschreit
ung der Baulinie seitens d s genannten Herrn ist erst damals
bemerkt worden als Herr Stadtrath Keferstein des Grund

egen Bohrver suche auf dem Stadtgottesacker anstellen
ließ Der betreffende Fall resp das rechtswidrige Vorg Hen
des Herrn Lost wurde der Versammlung durch Wort und Bild
klargelegt Ueber diese Angelegenheit ist ausführlich in unserm
Etadtverordnelenbericht referirt worden außerdem wird darü
ber in einer der nächsten Stadtverordneten ersammlungen noch
mals gebrochen werden da die geschgstsführende Commission

ganzen Sachlage betraut worden ist D R Daß die
städtische Behöide das Vorgehen des Herrn Löst erst so spät
bemerkt hat wird bedauert und gleichzeitig daraufhingewiesen
datz die fraglichen 75 qm welche Herr Löst in sein Bauterrain
hineingezogen hat nicht au ihren früheren Werth angesehen
Wndern nach dem jetzigen Werth den dieselben erhielten weil durch

ermöglicht wurde taxiert werden müsse Als wich
lig lur die allgemeine Sicherheit der Bewohnerichaft dari bezeich

nel werden daß der Auchesserung des Feuerlöschwesen von Seite
der städt Behörde besondere Ausinerki Mikett gewidmet wird und
für das Feuerlöschwesen in den Etat 1889 90 13000 Mk mehr als
im Vorjahre eingestellt worden sind Im Ganzen kann ge
sagt werden daß auf Einrichtung einer Beruisfeuerwehr hin
gearbeitet wird Bis jetzt gab es nur Feuerwehrwache am
Abend jetzt sollen auch 9 Mann Tageswache eingestellt wer
den die gleichzei ig kür Instandhaltung der Löfchgeräthschaften
zu sorgen haben Man gedenkt die Stadt mit einem Netz von
Feuermeldern zu überziehen und in der Peripherie der Stadt
resp bei den an den Stadtarenzen belesenen großen industriel
len Etablissements den Ansang zu machen Vorderhand ist die
Errichtung von etwa einem Dutzend und mehr Feuermeldern
in Aussicht genommen Da dir bisherigen Feuerleitern sich
als unzulänglich erwiesen haben soll eine neue 22 Meter
lange verschiebbare Leiter beschafft weiden und zwar für 2300
Mark Gegner und Befürworter der Beschaffung einer solchen
theuren Leiter haben sich in der Ausstellung von Fener
löschgeräthen zu Hannover von der Leistungsfähigkeit der
Leiter überzeugt Die Leiter wird auf einem Wagen an Ort
und Stelle gefahren und mit Erdschraubcn fest an den Boden
geschroben Das Aufstellen dauert Vz Minute Die oberste
Sprosse der langen Leiter hält die Belastung von 3 Mann aus
und beträgt die durch diese Belastung verursachte Biegung nur
25 Centimeter Auch zum Beseitigen des Schnee s von den
Dächern ist eine solche Leiter sehr gut zu gebrauchen Die
Beschaffung einer Dampf pritze ist nur eine Frage der Zeit und
empfiehlt es sich die Feuerversicherungs Gesellichaften für den
Hallescheii Feuerlöichetat zu interessiren An vielen Orten sind
die Fenerversicherungs Gesellschaften bei Beschaffen von Feuer
löichgeräthfchaften helfend eingetreten Bezüglich der Flucht
linienreguliruug des großen Sandbergs wird gesagt daß der
Magistrat jedenfalls die Absicht hat das Grundstück der Post
straßenfchule in seinem ganzen Umkaige zu verkaufen Der
große Sandberg ist auf 7 V Meter Breite bemessen Gesagt
wird noch daß H rr Friedrich demnächst einen Vortrag über
das Taxwesen halten wird Herr Branddirektor A Döring
aus Leipzig hat ebenfalls einen Vortrag und zwar über das
Feuerlöschwesen zugesagt Auf die nächste Tagesordnung
soll die Sch achtehausfrage gesetzt und dieselbe einer
ausgiebigen Besprechung und einer allseitigen Beleuchtung
unterzogen werden da die Bürgerschaft zu einem großen Theile
sich nicht mit der Wahl des Bauplatzes Freiimfelde einver
standen erklären kann Schluß der Sitzung 11 Uhr

Der Sicherheits Wachtdienst j in unserer
Stadt soll eine Reorganisation erfahren infolge der nicht
unbedeutenden Erweiterung der Stadtgrenzen und der
Vermehrung der Einwohnerzahl Die Polizeiverwaltung
hat dem Magistrat bezügliche Vorschläge gemacht und
namentlich eine Vermehrung der bestehenden Nachipolizei
mannschaften Nachtwächter beantragt Außerdem hält
sie d e Errichtung eines fünften Polizeibezirks und die
Anstellung eines weiteren Commissars für diesen Bezirk
der die bestehenden Bezirke in etwas mit entlasten soll
für nothwendig Die städtische Fmanz Commifsion hat
sich mit dieser Angelegenheit in ihrer am Donnerstag ab
gehaltenen Sitzung zum ersten Mal beschäftigt ist aber
zu einem bestimmt n Entschluß noch nicht gekommen Daß
etwas geschehen müsse um die Sicherheit in unserer Stadt
nicht nur am Tag sondern auch namentlich zur Nacht
zeit zu erhöhen darüber waren sich die Mitglieder der
gedachten Commission klar doch denken sie sich dies in anderer

Weise als die Polizei Verwaltung Sie stimmen mit
dieser darin überein daß ein weiterer Polizeibezirk errich
tet daß aber nicht dazu ein weiterer Commissar angestellt

sondern der bereits vorhandene Commissar als Vorsteher
desselben enche werde Bezüglich der Handhabung des
N ichiwachtdienstes ist die Commission nicht der Anficht
der Polizeiverwaltung denselben von Nachtwächtern aus
geübt zu sehen sondern sie hält es für eine Stadt wie
Halle für angemessen mit dem Nachtwächterthnm zu bre
chen und an dessen Stelle Polizeibeamte wie dies in an
deren großen Städten Leipzig Magdeburg Berlin c
seit Langem und zwar mit Erfolg eingeführt mit dem
Nachtwachtdienst zu betrauen

sDer erste communale Wahlbezirksvereinj
hält morgen Dienstag Abend seine Generalversamm
lung ab

Rückkehr, Herr Geh Medizinalrath Prof Dr
v Volkmann ist gestern von seine längeren Urlaubsreise
aus der Schweiz wieder hier eingetroffen

Vom Stadt Theater Wie wir aus zuver
lässigster Quelle erfahren leistet unser erster Bariton Herr
Hettstedt im Frühjahr einem besonders ehrenvollen Rufe
Angelo Neumamis Folge Der bekannte Direktor des
Prager Landestheaters gedenkt im Frühjahr d I in Pe
tersburg einen Cyclus der Wagner ,chen Musikdramen zu
veranstalten zu dessen Ausführung hervorragende deutsche
Künstler u a Frl Malten bereits gewonnen sind Auch
Herr Hettstedt ist zur Betheiligung aufgefordert worden
und hat seine Zusage gegeben da die Bedingungen äußerst
günstig zu nennen sind

Walhalla Theater Wie im Annoncen Theil
unseres Blattes ersichtlich steht die Eröffnung des neuen
Walhalla Theaters am Steinthor zum kommenden 1 Fe
bruar bevor und sind die Bauarbeiten soweit fortgeschrit
ten daß mit der inneren Einrichtung und Ausschmückung
des Lokales schon heute begonnen worden ist Das neue
Theater wird insofern für unser Stadt Theater und dem
Victoria Theater welche beide ausschließlich nur der dra
matischen Muse und dem Gesänge gewidmet sind gar keine
Ccwcurrenz bieten weil die Walhalla nur für sogenannte
Spezialitäten gebaut worden ist in welcher nur abwechselnd
mit Luft und Parterre Gymnastik mit Sprung Schwung
und Drathseil Evolutionen mit Zauberei und sonstigen
Schaustellungen Walzer und Liedersängerinnen aller Na
tionen Wiener Duettisten Tanz Gesang und sonstige
Parodisten mit kleinen Gesang Vortrügen und Couplets
alterniren werden Allerdings ist die Bühne des neuen
Spezialitäten Theaters so gebaut daß im Falle von Ver
einsvorstellungen bei Bällen und sonstigen Vergnügungen
auch kleine Singspiele und Einakter werden aufgeführt
werden können Wie übrigens unser Stadttheater wegen
seiner baulichen Einrichtung zu den schönsten Deutschlands
zählt soll auch das neue Spezialiäten Theater in seiner
Leitung sowohl wie in seinen Leistungen zu einer Spezia
litäten Bühue allerersten Ranges gemacht werden

Allgemeiner deutscher Sprachverein Der
hiesige Zweigverein hielt Sonnabend den 12 Januar
Abends 8 Uhr in Stadt Hamburg seine Hauptversamm
lung ab Der Verein hat augenblicklich 203 Mitglieder

Launige Geschichte der Portiersj giebt bei
Gelegenheit des Jahreswechsels an dem nach einer zeitgenössi
schen franzosii chen Üallade die Portiers beutelüstern mit der
Quittung in der Hand die D eppe heraufsteigen Hem y C ars

I ältesten Vorfahren der modernen Argusse
sind danach die Tempelhüier im alten Testament von denen
Nch namentlich Mirdochäus einen großen Namen erwarb In
Koni svielen die Thürhüter ebenfalls schon eine große Rolle
Die Konsuln Feldherren Bankiers und sonstige Fuianzleute
setzten sich Diener in eine Loge des Hauseinganges die mit
einem stab bewaffnet waren und mit diesem Szepter lästige
Besucher wegzagten Der Gebrauch soll aus Griechenland stam
men und Peiroinus führt ihn bis auf die heroischen Zeiten zu
rück Da der römische Portier einen großen Hang zum Ver
lassen seiner etwas langweil gen Stelle gehabt zu haben scheint
so kettete man ihn vielfach neben der Thüre an und Ovid be
klagt deshalb in einer seiner Elegien als er zur Nach zeit in
das Haus der Tochter des Augu us seiner Geliebten Julia
eingelassen fein mochte ganz jämmerlich die Fesselung des Thür
huters der ebenso fest geschlossen sei wie die Tdüre Mit
dem Aufkommen des Christenthums ward das Amt der kirch
lichen Portiers wieder ein höheres und das vierte Konzil zu
Karthago schrieb eine sehr feierliche Einführungsformel für diese

Historische Dokumente über die Weiterentwicklung
der Geschichte des wichtigen Standes finden wir nun erst wie
der unter dem französisch n König Philipv August aus dessen
Zeit die feine Unterscheidung Misch n voneisrgs und portisr
stammt Aus den Steuerliiten dieser Zeit ersieht man daß e n
LMvisrzs der Thürhüter eines adligen Hauses der yortisr der
zenige eines bürgerlichen war Daneben tauchen als Leute
niedersten Ranges einige Schließer auf In den folgenden
Jahrhunderten errang der Portier des königlichen Palastes eine
grotze Wichtigkeit er bekam die Rechtesprechung über Alles
was sich im und um den Palast ereignete Die er Portier
Posten wurde von sehr hochgestellten Leuten von Adligen und
Priestern bekleidet Von da ab ging aber die Glanzzeit der
Portiers zu Ende Schon im 17 Jahrhundert sind vonoisiZs
und portivr so tief gesunken daß sie in den Schulen als Pedelle
die Stockhiebe austheilen wofür jeder Schüler sechs Heller
zahlt Und auch zu bösen Thaten lassen sie sich schon miß
brauchen da uns die Akten berichten daß die Gattin eines
hohen usticheamten in Paris ihren Portier zum Mord ihres
Hcannes anstittet worauf der Hüter d r Thüre nicht der ehe
lichen Treue am 16 Januar 1699 mit dem Schwerte vom
i eben zum Tode gebracht wird Seitdem begegnet man den
Portiers sehr häufig in den Gerichtszeitungen wofür man sie
aber nur halb verantwortlich machen darf da ihr Posten in
Frankreich und anderswo m t gut simirien Ausnahmen in der
That ein so anstrengender zu fein pflegt daß es nicht Wun
der nehmen kann wenn den Opfern dieses Berufes mit einer
o langen Vorgeschichte manchmal die Galle mehr als nöthig
überläuft

sUeber einen tragischen Selbstmord wird aus Wien
gemeldet Die auf der Dornbacher Hauptstraße gelegene Villa
gMon Repos wird seit zwei Jahren von d r verwtttweten
Frau v Mühlheus und ihrem Sohne dem Honved Oberlieute

nant Theodor v Mühlheus bewohnt Die greise Dame ist am
ganzen Körper gelähmt und wird auf einem Rollstuhle bewegt
Ihre Sinne sind durch mehrfache Schlaganfälle getrübt und
sie bleibt theiluahmslos für Alles was um sie vorgeht Ihr
Sohn ein in Sportkreisen und besonders in Budapest bekannter
Kavalier lebte seinen noblen Passionen ohne Rucksicht daraus
ob sein Vermögen ihm einen solchen Aufwand gestatte Im
Frühjahre verliebte er sich in eine Komtesse Croy welche auf
dem väterlichen Gute bei Waizen weilte Seine Zuneigung
zu seiner Braut äußerte sich manchmal in übertriebener Weise
so kam es vor daß er einmal mittelst Separatzuges von Wien
nach Waizen iuhr um rascher zu seiner Braut zu gelangen
Ohne Rücksicht auf feine ungünstig gewordene finanzielle L age
führte er im August v I die 17 jährige Komtesse als Gattin
heim Das junge Ehepaar bezog die Villa Mon Repos in
Dornbach Anfangs chien es als ob das Paar in schönster
Eintracht und im vollsten Glücke lebe doch nur allzubald ward
man auch außerhalb des engen Kreises gewahr daß ein Miß
ton in die junge Ehe sich eingeschlichen habe Es entstanden
Differenzen welche schließlich zum Bruche führten Nach einer
heftigen Scene die sich kurz vor Weihnächte ab pielte verließ
die junge Frau nach kaum viermonatlicher Ehe ihren Gatten
und kehrte in das Elternhaus zurück Die von ihm unter
nommenen Versuche feine Gattin zur Rückkehr zu vermögen
scheiteren Am 6 d M kehrte Herr von Mühlheus von
Waizen zurück wohin er sich begeben hatte um eine Versöh
nung herbeizuführen Seme Fahrt war eine erfolglose geblieben
Am 7 d M sandte er eine Depesche an seine Frau m welcher
er um eine entscheidende Antwort bat Die Antwort welche
gegen 11 Uhr Vormittags eintraf war ein einfaches Nein
Gleich darauf zog er sich in sein Zimmer zurück und wenige
Minuten später vernahm sein Diener einen Schuß Bestürzt
betrat derselbe das nächste Gemach und sah aus den Thürfugen
des Schlafzimmers Rauch dringen Er eilte hinein und konnte
noch den zusammensinkenden Osfizier in den Armen auffangen
Mühlheus hielt einen Revolver in der Rechten ans welchem
er sich eine Kugel in die Brust gejagt hatte Der Zustand des
Verwundeten gilt für sehr bedenklich Der greisen Mutter
welche im Erdgeschoß wohnt blieb der Vorfall verschwiegen

sEine überraschende Zahlenspielereij bietet dasBerl
Tgvl seinen Lesern als kleines Sonntags Extravergnügen
Mo man addire zunächst die linke Reihe

I Das Sterbejahr Das Geburtsjahr
Schillers 1805 Kaiser Wilhelms I 17 17
Goethes 1832 Kaiser Wilhelms U 1859
Wielands 1313 Alexander v Humbolds 1763
Uhlands 1862

7312
Nun stelle man das eigene Geburtsjahr oder das irgend

einer andern Person unter die rechte Reihe ll und addire dann
die vier Zahlen auf Wenn man darauf die gewonnene Summe
von der Summe der linksseitigen Sterbejahre abzieht so er
giebt sich hierdurch jedesmal unfehlbar das Alter derjenigen
Person deren Geburtsjahr man rechts eingestellt hat Ein

akinelles Beispiel wird diese Thatsache am besten klar machen
Die jüngste Braut an unserem Hofe die Verlobte des Prinzen
Friedlich Leopold die Prinzessin Luiie von Schleswig Holstein
ist 1366 geboren rechnen wir diese Jahreszahl den Geburts

zahlen hinzu so findet sich die Summe 7290 diese von der
Summe er Sterbejahre 7312 abgezogen ergiebt die Zahl 22
alio das richtige Alter der hohen Braut In früheren Zeiten
würde man aus diesem Ergebniß vielleicht allerlei Ahnungen
und Vorbedeutungen geschöpft oder mirakulöse Konstellationen

hi eingebeimnißt haben das helle Denkvermögen und der
sichere Zahlensinn der Gegenwart wird aber wohl bald hinter
die kleine Zahlenhinterlist kommen die sich m diesem Exempel
versteckt hält Niedlich bleibt die Zahlenspielerei immerhin
und so wünschen wir unsern verehrten Lesern Vergnügtes
Rechnen

Chinesische Frauenfüße j In China verlangt be
kanntlich der gute Ton die kleinen verstümmelten Frcmensüße
Millionen von Frauen selbst die Bauernweiber müssen sich
der Verstümmlung der Füße unterziehen Die Unsitte soll
wie das Ausland erzählt im Jahre 925 nach Christus auf
gekommen sein Nur die südlichen Provinzen und die Binnen
prosinz Setichuan haben sich davon ganz frei gehalten in den
großen Städten wie T entsin Peking Nanking haben zwei
Drittel der Frauen natürliche Füße eine gänzliche Ausnahme
davon machen die Prinzessinnen des regierenden Hauses der
Mandschu Doch auch diese Damen tragen in Nachahmung
der Landessitte ganz kleine Schuhe mit so hohen Absätzen
daß sie nur aus den Spitzen der Zehen gehen können was
mancherlei Unfälle und Krankheit nach sich zieht Die Ver
stümmlung des Fußes beginnt im fünften oder sechsten Lebens
jahre wo man dem Mädchen die Zehen zurückbiegt und den
Fuß mit Binden so fest umwickelt daß die Fvßbeuge die Form
eines Bogens annimmt D rrch derartige unausgesetzte Miß
handlung wird die Entwicklung der Muskeln gelähmt der
ganze Unterschenkel wird in Mitleidenschaft gezogen indem die
Waden verschwinden und schließlich gleicht der Fuß einem un
förmlichen Klumpen dessen Sohle 7 lang ist Bauern
weiber arbeiten wohl trotz ihrer Klumpfüße rüstig neben ihr
Männern au dem Felde vermögen aber nicht schwere Lasten
zu tragen Keine Frau kann jedoch mit solch mißgestalteten
Füßen natürlich gehen nmß vielmehr in ganz kurzen Schritten
einherlausen und dabei mit den Händen balanciren um sich
aufrecht zu erhalten Wie viele Väter möchten ihre Töchter
von der Thorheit und Qual dieser Sitte befreien und doch
müssen sie ihr dieselben unterwerfen weil es so die gute Ge
sellschaft verlangt und ihre Kinder sonst nicht an den Man
gebracht werden könnten

s Der Stein der Weisen j Unter diesem orginellen
Titel der dem originellen Inhalte entspricht hat die
Verlagsbuchhandlung A Hartleben soeben das erste glänzend
ausgestattete Hett herausgegeben Was der Stein der Wei
fen ist das ist schwer mit wenigen Worten z sagen Es
ist eine Halbmonatschrift welche in reichlichem Maße und durch
zahlreiche Illustrationen unterstützt aus allen Gebieten des
Wissens belehrende und unterhallende Aufsätze bringt und den
Leser vom Anfange bis zum Ende in Anregung und Spann
ung erhält Mit großem Interesse lesen wir über die
Photographie im Dienste der Astronomie über die innere
Einrichtung des Orient Expreßzuges über die Lebensbedir g
ung und Entwickelung der Auster elektrische Leuchtthurme
über berühmte Diamanten eine neue Jagd Mitrailleufe ein
sinnreiches Eis Velociped und viele andere technische und natur



Die Zahl der Borstandsmitglieder ist von 5 auf 7 er
höht worden Gewählt wurden die Herren Freiherr v
d Heyden Rynfch 1 Vorsitzender Stadtrath und
Direktor a D Dr Schröder Buchhändler Gräger
Rechtsanwalt Vogt Bankdirektor Kn lisch Bankier
Lehmann Schatzmeister Dr Schulz Schriftführer

Herr Bankdirektor Kulisch fetzte die am 14 Dez
v I begonnene Besprechung der Handelssprache fort
Nächste Versammlung Freitag den Z Februar

Der literarische Verein Minervas feierte
am Sonnabend seinen hundertsten Vereinsobend und hatte
aus diesem Anlaß den bekannten Reuter Rezitator Herrn
Max Schwartz engagiert Derselbe erfreute die zahlreichen
Anwesenden durch den Vortrag einzelner Dichtungen feines
Landsmannes

g fDer hiesige Zweig verein des allgemeinen
Schulvereins hält nächsten Donnerstag Abend in der
Tulpe eine Sitzung ab

sThroler Concerte Die unter Direktion des
Herrn Franz Junder stehende Tyroler Concert Sänger
und Jodler Gesellschaft wird sich von morgen ab einige
Male im Cafee David hören lassen Als dies im April
1884 geschah wurde ihr für die gebotenen Vortrüge gebüh
render Beifall des Publikums zu Theil Möge sie sich
auch diesmal eines guten Besuches ihrer Concerte zu er
freuen haben welchen wir gleichzeitig im Interesse des
beliebten Lokalinhabers Herrn Heller wünschen der
was wohl von allen seinen Gästen sehr bedauert wird
den 1 April Cafee David verläßt

sBeim hiesigen königl Amtsgericht wurden
im Jahre 1888 33 Concurse gegen 27 im Vorjahre an
gemeldet Ferner wurden erledigt 52 Zwangsversteige
rungen von im Bezirk liegenden Grundstücken und behan
delt 18 Zwangsverwaltungen

fRettun gsmedaille Dem Müller Herrn Hein
ric h R iemann in Giebichenftein Hohestr 13 ist für die
von ihm während des letzten Hochwaffers der Saale im
verflossenen Jahre im Mühlgraben dicht vor dem Gerinne
der Steinmühle mit eigener größter Lebensgefahr ausge
führte Errettung eines Kindes vom Tode des Ertrinkens
Allerhöchst die Rettungsmeoaille am Bande verliehen
welche ihm am 12 d Mts durch den kgl Landrath des
Saalkreises Herrn Geh Regierungsrath v Krofigk
überreicht wurde

Beraubung Am Sonnabend ist auf dem Wege
von Teicha nach Groitzsch ein Hausirer angefallen und
verschiedener Uhrketten zc beraubt worden Die Thäter
sollen drei Dienstknechte aus dortiger Gegend sein

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund
Heits Amtes hinsichtlich der Sterblichkeits Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Emwohnern in der 50
Woche des Jahres 1888 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist au 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 22,2 Halle 2 ,4 Todesursachen Ma
sern und Röcheln Scharlach 2 Diphtherie und Croup 3
Unterleibstyphus inel gastrisches und Nervenfieber Kind
bettfieber Lungenschwindsucht 6 akute Erkrankungen der
Atbmungsorgane akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 1 Brechdurchfall aller Altersklassen der Kinder

wissenschaftliche Kleinigkeiten Prächtige Takeln und ein gro
ßes Panorama vom Großglockner zieren das Heft welkes
trotz seines reichen Inhaltes und seinen circa 4V Bildern nur
50 Pig kostet Als Redacteur zeichnet A von Schweiger Ler
chenield

sEin Trost f ür Kahlköpfe, Sehr gern so schreibt
der Tägl Ruwch ein ärztlicher Mita beiter legt man dem
anerkannten Fehler unserer Zeit dem Marge an Ruhe ein
Leiden zur Last das nicht ge ährlich ist und an sich wenig Be
deutung beanspruchen sollte daS aber der perfönliclen Eitelkeit
manche trübe Stunde bereitet hat der glücklichen Ehefrau ein
Dorn im Auge ist und dem losen Spötter Willkomm nen An
griffspunkt dietet icy meine den frühzeitigen Haarausfall
Von d m alttestamentlichen Rufe Kahlkopf komm heraus
bis zur modeinen Mondscheinlandschast und dem wegamü
sirten Schmuck des Hauptes gibt es zahllose Wendungen die
sämmtlich geeignet sind dem Inhaber e ner noch so kleinen
Glatze die Freuds an dem Besitz dieser w häßlich benannten
Eigenthümlichkeit zu stören Glatze welch rin schreckliches
Wori gereimt auf Ratze und an ratzenkahl erinnernd Möchte
man doch wenigstens in Gegenwart eines Haarlück gen im
mer nur von der Platte sprechen die so sann an Pmto an
klingt wie Perrücke an Perikles den berühmten Landsmann
jenes großen Ph l wphen Dabei ist der Haarausrall in den
meinen Fällen durchaus die Folge einer örtlichen Erkrankung
bedingt durch die Anwesenheit mikroskopischer Parasiten welche
an d m ganzen Uebel der Kopfschupptn des Juckens und des
Haarschwundes ichuld sind Die Jnfti unie te der Hoarschneider
und Fiitseme sind läufst als U beiträger derKcankheiis rsache
erkm nt und darin mag wohl ein Hauptgrund liegen weshalb
die ssurrssss bornss wollte ichreiben äorss die den Friseur nun
einmal n cdt tntbedren kann so besonders früh den Haarschmnck
au dem Altar des Lebens op e t Zum Glück gibt uns die
Wissenschaft mit der E kennmiß der Krankheitsu iache auch
Heilmittel Zu den besten gehören die von Privatdozent Dr
Lastar Berlin seit Jahren erprobten ie der verdiennvolle Arzt
in Nr 12 der Therapeut Monatshefte von 1888 von Neuem
empfiehlt Für le chtere Falle genügt nach unserer Erfahrung
ein etwas vereinfachtes Ve fah en zuncchst sechs Wvch n lang
täglich dann seltener den Haarnoden mil Theer ei e vorzuglich
die zentnfugüte von G Heine Charlottenburg l0 Minuien
lang nnsei en dann erst mit lauem darauf mir kühlem Wasser
ab pülen nun leicht trock en dann frottiren mit einer Misch
ung aus 1 Gramm Quecksilbenublimat gütig 300 Wasser
1 0 Mch erin und 100 Köln Wussei hie auf gut trockn n und
mit Haar öl ein etten Für schwerere Fälle wird der Hausarzt
das genau Lassar fche Verfahren mittheilen Hoffen lich erfreut
die Mittheilung manchen Leidensgenossen denn auch ich bin
ein Kuhlkopf

sRie ienbirneir Z Acht Riesenbirnen waren vor Kurzem
in den Räumlichkeiten der Handelskammer zu San Francisco
ausaeskllt und erregten allgemeine Bewu derunq Jedermann
erkennt an daß es die größten Birnen sind die Cali ornien
bis jetzt dervvigebracht bat Sie wiegen zusammen ZI P,d
also das S ück ungefähr 41 P und Farmer I B Coldwell
auf bissen Bäumen diese Rie enwrnen gewachsen sind erklärt
daß es eine gan neue Art Oalikornis dolls in und daß er
bis jetzt der Einzige der sie g zogen habe Trotz ihr r Größe
soll die Birnen einen äußerst fernen und angenehmen Ge
schmack haben

bis zu 1 Jahr alle übrigen Krankheiten 19 gewaltsamer
Tod 1 Ferner Berlin 17,8 Breslau 26,7 Hamburg und
Vororte 25,1 Dresden 17,5 Leipzig 14,9 München 30,6 Kö
nigsberg 26, Danzig 23,8 Frankfurt a M 18 1 Hannover
2V 7 Köln 20,2 Stuttgart 17,6 Straßburg 22,4 Metz 152

In der Berichtswocke sind nachstehende Todesfälle und Er
trankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Pocken Wien Budapest je 1 Prag 17 Trieft 3 Paris 2
Petersburg Odessa je 1 Warschau 10 Todesfälle Reg Bez
Schleswig 1 Wien 1 Budapest 7 Christian,a 1 Petersburg 7
Erkrankungen Flecktyphus Krakau 1 Todesfall Reg Bez
Hannover und Petersburg je 1 Erkrankung Rücksallsfieder
Petersburg 1 Todesfall Epidemische Genickstarre Kopenha
gen 1 Todesfall

sEin schwerer Unglücksfall mit tödtlichem
Ausgangs ereignete sich gestern Vormittag auf dem
Grundstücke der Freyberg fchen Brauerei in Oberglaucha
indem der Maurer Nicolai beim Einziehen eines eisernen
Trägers in den Keller in den letzteren hinab fiel Aus
Mund und Nase blutend wurde der Mann nach der
königl Klnik gebracht woselbst ein Schädelbruch konstatirt
wurde an dessen Folgen der Verunglückte bald verstarb

sUnfälle In der Haide bei Gräfenhamichen ver
unglückte am Freitag der Maurerlehrling Eichentopf da
her Derfelbe hatte auf einer Fichte die Kienzapfen ge
sammelt und war im Begriffe den Baum zu verlassen
als unter ihm ein Zweig brach infolgedessen der junge
Mann aus beträchtlicher Höhe abstürzte Ein Oberarm
bruch war die Folge Am Freitag wurde die bejahrte
Wittwe F von hier als sie bei einer Herrschast mit Waschen
beschäftigt war von einem Schlaganfalle getroffen Die
Frau wurde der hiesigen Klinik zugesührt Der Arbeits
häusler L von hie welcher eines Fußleidens wegen in einem
hiesigen Heilinstitute Aufnahme gefunden wurde vorgestern
Nacht von Tobsucht befallen und drang mit einem Messer
auf seine Milkranken ein wurde indeß überwältigt und
nach der Irren und Nervenklinik gebracht In der
Zuckerrasfinerie verunglückte am Sonnabend der Arbeiter
H von hier durch Sturz Derselbe erlitt einen Schädel
bruch verbunden mit Gehirnerschütterung und liegt schwer
krank darnieder Der Feuerwerkerlehrling P aus Cröll
witz brach gestern beim Schlittschuhlaufen auf der Saale
bis an den Oberkörper in daS Eis konnte aber schnell
herausgezogen werden Leider hat der junge Mann schwere
Verletzungen edler Körpertheile durch Andringen von ge
frorenem Schilf erlitten so daß er in ärztliche Behandlung
gebracht werden mußte

sPolizei Nachrichten Einem Stärkefabrikan
ten wurde dadurch daß ruchlose Hände Ruß zwischen die
Stärle schütteten ein Schaden von über MO Mk zuge
fügt Gestohlen wurden Aus einem Keller in der Thurm
straße mehrere Flaschen Wem und einige Töpfe Compot
von einem Erureeverschluß in der Blücherstraße ein Schild
mit schwarzer Schrift C A F Bonftedt Auf Er
mittelung des Thäters hat der Geschädigte eine Belohn
ung von 5V Mk ausgesetzt aus einem Hausflur in der
gr Ulrichstraße eine Hängelampe im Werthe von 7 Mk

Berichtigung, Herr Prof Kirchner theilt uns mit
Bezug auf eine ihn betreffende in Nr ll unseres Blattes ent
halten Notiz mit daß 1 durch seine Berufung nach Göttingen
einfach eine V rmehrung der dortigen Lehrkiäite für Land
Wirthschaft bewirkt wird wie solche an anderen Universiiäten
bere ts vorhanden daß 2 er sich die Rückkehr nach Halle nicht
vorbehalten habe und wie jeder mit Universitätsverhältnissen
Bekannte weiß überhaupt nicht habe vorbehalten können

Standesamt Halle a I Meldung vom 12 Januar

Aufgeboten Der Kaufmann Heinrich Wilhelm Franke
und Hearietre Amalie Anna Schröter Zaprenstraße 19
Ter Fleischer Wilhelm Philipp Montanus Trödel 18 und
Anna Lniie Günther große Steinstraße 17 Der Haupt
mann a D und Gutsbesitzer Karl Georg Rudolvh Gräse
Weidenkain und El se Johanna Mre Karoline We gelt Gie
bichenstein Der Hausknecht Gustav Adolf Böhme Halle
und Beitha Wilhelmine Elfter Annarode

Eheschließungen Der Güterexvedient Paul Ernst Voigt
Bariußerstraße 12 und Lu se Ädo fine Pauline Emma Linie
alte Promenade 9 Der Bäcker Karl Emil Max Bi dermann
Geiststraße 59 und Johanne Katharine Lydia Krannich König
straße 24 Der Poühil sbvte Friedrich Gotilieb Base Her
mannstraße 10 und r nna Ccmstiane K irolii e Nolle Roßleben

Der Pieff rküchler H rmann Wnhelm Leich Wörmlitzer
ftraße 7 und Anna Martha Klara ühricht Breitestraße 1
Der Maurer August Ferdinand Hermann Freund und Be tha
Eckert Thalgasse D r Schmiedemeister Karl Wilhelm
Ad f Halm Mühlgraben 12 und Thereie Frredrike Laura
Ze sing We denvlan 7

Geboren Dem Mechanikus Karl Krause IS Karl August
Otto 3 Veremsstraße 7 Dem Schuhmachermeister Moritz
Pfund 1 S Mor tz Friedrich kleine Brauhciasgasse l5
Dem Handarbeiter Gustav Schröier 1 T Amalie Anna
Mor tzkiichhof 10 Dem Kau mann Paul Krimmlmg 1 T
Emma Karoline Marie Ranniichestraße 24 Dem Hand
ardiiter Frndr ch okelmann 1 T Martha Gertrud Elisabeth
Echmeernraße 26 Dem Handarbeiter Anton Körner gen
Runge 1 S Paul Franz Otto alter Mark 33 Dem Tisch
ler Gottfried Niedballa 1 T Bertha Hedwig Ha z 45
D m Schlosser Hermann Tenchert 1 S Alwd Johannes
Äldert Schwet chkestraße 29 Dem Kesseli chmi d Heimann
Kahle 1 S Karl Friedrich Wilhelm spitze 30 Dem
Restaurateur Gustav Langrock 1 T Anna Pauline Emma
Annenstrafe 1

Gestorben Des Schlosser Karl Wal ber S Karl Joban
nes 7 I 6 M 21 T Liebenauer traße 15 Der Kaufmann
Samuel a dt 37 I 9 M 24 T Georgstraß 6 Des Mau
rer Paul Gröst T Gertrud Frieda Martha 3 M 25 T Bru
nesrvarte 16b Des Diener Wilhe m Deparade T Anna
Elisabeth Emma 6 I 8 M 23 T Steinweg 27 D s
Kellner Albert Lietz Z Hermann Albe,t Alfred 2 T Brun
nenplatz 8 Des Handarbeuer Fr edrich Haferkorn S Fried
rich Max 1 I 0 M 14 T Beefenerstraße 7

Im Laufe der vergangenen Woche verstarben an
croupöie Luftiöh enent ündung 1 Blasenleiden Strmmritzen
krampf 1 Hi nkrämp e I Miliartuverculose 2 Altersschwäche
3 Dvhtheritis 6 Herzleiden 1 Krämpfe 4 Entkräftung l
Stickfluß 1 acute linksseitige Lungenen zündung l Crouv l
Herzichlag 1 Scha lach und Dphiberttis I Schlagfluß 2 Lult
röhrenkatarih l Herzlähmung 1 Herzfehbr 2 Lungenblntung
1 Tarmkitarih Lungenentzündung 1 allgemeine Körver
schwäche 1 Luftröhrenentzündung 1 Abzehrung 3 Gehrrnlähm

una 1 Lungenschwindsucht 2 Rose u d Lungenentzündung 1
Lungenoedem 1 diphtheritische Kehlkopfverengeruu 1 isaSM

ortsninsiMvioos 1 sarooma ouunmas 1
Im Ganzen 48
Darunter befinden sich 8 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Standesamt Giebichensttin Meldung vom 12 Januar
Gebore Dem Handarbeiter F C Zwanzig 1 T Mnzel

gasse 7 Dem Handarbeiter W G Naumann 1 T Reil
straße 45 Dem Fleifchermeister F A Ahlig 1 S große
Brunnenstraße 9 1 unehel T Böckstraße 4

Gestorben Die Wittwe M Steineck geb Wadenbach 70
I 1 M 11 T Steinstraße 4

Stadt Theater
Der Trompeter von Säkkingen von B Neßler

Wenn es in der Kunstgeschichte allein auf das Urtheil der
großen Menge ankäme fo müßte man Neßler allerdings
für einen der besten Tondichter des neunzehnten Jahr
hunderts halten und ihn den größten an die Seite stellen
welche Deutschland hervorgebracht hat Allein es ist
Gott sei Dank keineswegs richtig das für schön zu er
klären was Allen gefällt Wenn man es vermag die
Aufgaben der Tonkunst wie jeder andern Kunst in reinerer
und höherer Vorstellung zu fassen so muß man sagen
daß es ihre erhabene Pflicht ist mitzuarbeiten an der
Veredelung des Charakters der ganzen Menschheit Große
Künstler und Dichter haben auch diese Erkenntniß gehabt
und ausgesprochen und in ihren Werken zu verwirklichen
gestrebt Bet Neßler fehlt jedoch hiervon jede Spur im
Gegentheil ist er derjenige Komponist welcher in der dra
matischen Musik den Geschmack wieder auf Jahre hinaus
verdorben hat So lange indeß in der Kunst noch ideale
Erwägungen und Absichten auf materiellen Gewinn Hand
in Hand gehen müssen kann man es andererseits unseren
Theaterdirektoren gönnen daß sie in Neßlers Opern Zug
stücke besitzen welche von vornherein immer für volle
Häuser Bürgschaft leisten Von dieser Seite hat sich auch
gestern bei uns wieder der Trompeter von Säkkingen be
währt und ein ausverkanstcs Haus erzielt Im Interesse
unserer Theaterleitung wünschen wir daß dies noch recht
oft der Fall ist Ueber den Gesammteindruck der Auf
führung läßt sich ur Lobenswerthes berichten nur Kleinig
keiten untergeordneter Art zu bemängeln sind Die Chöre
waren gestern besser als ihr Ruf und werden sicherlich
bei der Wiederholung einholen was gestern noch an
Schwung und Präzision fehlte Die Titelparthie lag in
den Händen des Herrn Arthur Voigt Derselbe war als
Werner Kirchhofer eine schmucke stattliche Ericheinung
hinsichtlich des Spiels hat er aber noch viel sehr viel
hinzuzulernen Seine gesangliche Leistung übertraf die
darstellerische bei weitem und hatte gerechten Anspruch auf
sympathische Kundgebungen des Publikums wenngleich
man hie und da in der Höhe größere und glänzendere
Enfaltung von stimmlichen Mitteln zu wünschen hätte
Die angenehmsten Erinnerungen an die Aufführung des
Trompeters erweckt uns Frl Ottiker Ihre Marie war
die beste welche wir bisher in Halle zu hören Gelegen
heit hatten Frl Ottiker war in hrem Bemühen diese
Gestalt uns nahe zu rücken so glücklich daß sie dadurch
sür ihre Befähigung wieder das beste Zeugniß erbrachte
Auch die gesangliche Ausführung der Parthie stand auf
der vollen Höhe ihrer Leistungstähigkeit Den Freiherrn
von Schönau gab Herr Wes sel vom Herzogl Hostheater
in Dessau Ob diese Rolle sür ein Gastspiel besonders
geeigmt ist bezweifeln wir Herr Wessel übertraf zwar
feine Halle schen Vorsänger bei Weitem ein vollbesriedl
gendes Bild feiner künstlerischen Talente zu gewinnen ge
lang uns aber nicht Herrn Schaf fnits Konradin war
um nichts besser oder schlechter als im vergangenen Jahre
Fräulein Goldsticker als Gräfin Wlldenstein genügte
Ihrem edlen Gemahl welchen Herr Ernst darstellte
hastete indessen weder im Gesang noch in der äußern Er
scheinung etwas Giäfliches an E nem solchen Jammer
mann wieHerrNeubert ans demDamian machte haben
weder der Dichter noch der Komponist beabsichtigt Herr
Neubert hat es nur sich selbst zuzuschreiben wenn man
durch seine Einlage des Hopp hopp unangenehm an den
Circus erinnert wurde Das Arrangement des MaifesteK
war recht hübsch und trug unserer Bulle meisterin Bertha
Benda Dank und Ehre ein Daß der Beleuchtungs
inspektor es sich nicht nehmen lassen würde die verschie
denen Gruppirungen durch bunte Lichter zu beleuchten

War vorauszusehen Dr
Gerichtsverhandlungen

Schwurgerichtssitzung am 12 Januar
Der Grubenarbeiter Gottlob Wingrich aus Bitter eld wegen

Unterschlagung mit 4 Wochen Ge änariiß bestraft dessen Ehe
frau Wilhelmine geb Heinrich und der Hleischermeister Franz
Klugmann in Schköna waren be chuldigt und zwar der
p Wmgrich vor dem Gericht in Bitterfeld im Juni 188 m
einer Prozeßsache als Zeuge einen Meineid geleistet uns im
September defs Jahres vor dem Gericht in Gräfenhainichen
unter Berufung auf den geleisteien Eid i der betr Angelegen
h it eine Versiclerung wissenilich falsch abgegelen zu haben
die verihelichie Wingrich im Juni 1887 in derselben Angele
genheit vor dem Gericht in Bit erleid als Zengin eine Meineid
geleistet im Nov dess Jahres vor dem Gericht in Gräfen
hainichen eine Versicheruna unter Berufung auf den bereiis ge
leisteten Eid wissentlich falsch abgegeben zu haben der Klug
mann im Jahre l887 die W ngrick ichen Eheleuie zu d m
M ineide dwch Briprechen resp Drohungen bestimmt zu
haben D s Re uliat der umfangreichen Widers rucdsv llen
Beweisverhandlung war Antrag und Spruch der Geschwore
nen auf nichifchuldig fämmilicher Angek agten Das llrtheil
lautete auf Freisprechung

In der heutipen Schwurgerichtsf tzungwurde die
Sache gegen den Handarbener Gustav Künzel aus Merüburg
gebore am 13 Januar 862 mehrfach wegen Körperverletz
ung und schweren Diebstabls sogar mit Zuchthaus vorbestraft
angeklagt des v riuchten Mordes verhandelt Dcr Sacbnerhalt
ist folgender Die Ehefrau des Angeklagten war im Januar



H I in der Sterubergschen Badeanstalt zu Merfeburg als
Handfrau beschäftigt w s dem Angeklagten nicht recht zu evn
veniren schien obgleich er seine Genehmigung dazu ertheilt
Hatte Gute Freunde scheinen ihm in Betreff der ehelichen
Treue seiner Ehefrau Verschiedenes zugeflüstert zu haben was
ihn eifersüchtig gemacht und zu Mißhandlungen seiner Ehefrau
geführt hat Doch ist durchaus nichts bekannt geworden was
diesen gegen die Frau lautgewordenen Verdacht bestätigen
könnte dieselbe wird vielmehr als eine fleißige ordentliche Frau
der Angeklagte hingegen als ein Säufer und Unruhestifter ge
schildert der seine Frau zu Oefterem gemißhandelt ja mit dem
Tode bedroht habe Am Sonntag den 1k Juli v I ist der
Angeklagte zu Sternbergs gekommen hat mit Verwandten von
ihm dort Bier getrunken und später am Abend seine Frau der
art mißhandelt und mit Erstechen bedroht daß diese zu Nach
barsleuten flüchten mußte Zu bemerken ist hier daß die Ehe
frau des Angeklagten an d elem Abend bei Sternbergs über
Rächt blieb während die Sternbergschen Eheleute zu dieser
Zeit räch Schluß des Geschäftes ausgegangen waren Der
Angeklagte ist an diesem Abend bei seiner Frau geblieben und
hat darüber daß sie vor seinen weiteren Mißhandlungen
geflüchtet auf der Straße solch lauten Lärm verführt daß
die Nachtruhe erheblich gestört wurde Am anderen Tage
Vormittags ist Künzel wieder zu Sternbergs gekommen und
hat sich mit seiner dort befindlichen Eh frau wieder aussöhnen
wollen wovon dieselbe indeß nichts habe wissen wollen Etwa
IV Stunden darauf bat Künzel ungestüm nach seiner Frau
verlangt und ihr nachdem er sie gefunden aufgegeben sofort
mit ihm zu kommen Aiu ihr Vo halten daß dies nicht an
ginge hat er ein berciigehaltenes Taschenmesser ergriffen und
auf leine Frau losgeftochen gleichviel wohin er traf Dies
Alles hat sich in Gegenwart der Frau Sternberg abgespielt
welche die That nicht hindern konnte da Künzel zu wüihend
geweien sei Darauf ist Künzel in die dicht vorbeifließende
Sa le gesprungen hat diese durchschwömmen ist am anderen
Ufer ans Land gestiegen und hat sich nach der Stadt zu ent
fernt wo er bald darauf ergriffen wurde Zuvor hatte er
sich durch Genuß von Bier und Schnaps in einer Gastwirth
schast betrunken gemacht so daß er a dem Tage nicht ver
nehmungsfähig war Die Ehefrau Künzel hat im Ganzen 4
Stiche von je iVz 2 am Länge davon drei in die Rippen
1 in die Herzgegend erhalten Wäre der Stich in die Brust
nicht durch einen Knochen aufgehalten worden so hätte er un
bedingt das Herz getroffen und so den sofortigen Tod der Frau
herbeigefüdrt Die Stöße sind mit großer Kraft seitens es
Angeklagten ausgeführt Die Wunden sind in ganz kurzer Zeit
gut geheilt so daß die Frau einen Nachtkeil ür ihre Genind
heit oavon nicht gehabt Die Ehefrau und Mutter de Ange
klagten machten von dem ihnen zustehenden Reckte Gebrauch
und verwehrten in der heutigen Sitzung ihre Aussage die
sie in dem bereits am 12 Oktober v I angestandenen Ver
handlungstermin abgegeben hatten

Der Ang klagte will von dem Vorfall am 2 Juli nichts mehr
Wissen obgleich er früher sich dessen ganz genau erinnern konnte
Er schützt vor die That in einem Anfall von Epilesie an der
er zu Oe terem gelitten gethan zu haben Dann sei er vier
Wochen vor der That von einem Bau gestürzt wobei er sich
eine erhebliche Kopfverletzung zugezogen die ihm ein Vernün
tiges Denken nicht erlaubt Der Gefängnißarzt Herr Dr
Strube hat ihn hier im Gefängwß da die v r,ge Verhandlang
deswegen vertagt worden war genau beobachiet und bei ihm
von epileptischen Anfällen oder Geistesgestörtheit nichts gefunden
wohl aber giebt er zu daß durch den fortgesetzten alkoholiichen
Genuß das moralische Bewußtsein des Angeklagten herabge
mi dert sei Der Staatsanwalt hielt d e Anklage aufrecht
wohingegen der Vertheidiger Herr Rechtsanwalt D lichaiann
für versuchten Todt chlag nnd mildernde Umstände eventualiter
und ür Freisprechung principaliter vlaidirte Die Geschworenen
bejahten nur die Frage nach versuchtem Todtschlag ohne den
Vonatz hier u gehabt zu haben Der Gerichtshof verurtheilte
darauf den Angeklagten zu 2 Jahren Zuchthaus und 5 Jahren
Ehrenverlust Derselbe wurde in das Gefängniß zurückgeführt

Pssviuz und Nachbarstaaten
Erledigte geistliche Stelle Die Pfarrstelle zu Par

chau Diöces Burg
sPersona Chronik Zu der erledigten evangelischen

Psarrstelle zu Altenroda in der Divers Querwrt ist der b s
hcrige Diakonus in Nebra Jvhann Friedrich Karl August
Nebe berufen und bestätigt worden

Eisenach 12 Januar Die Wartburg Bibliothek
Carl Alexander Bibliothek für wslche die hemalige Domini
kaner Kirche bergerichtet wurde ist jetzt eröffnet und der Be
Nutzung des Publckams überleben Die Bidlimhek ist sehr
re chha tig und bewnders wegen ihrer alten W rke aus der
Reformationszeit sehr werthvoll

Gotha 12 Januar Selbstmord Am Wege nach
der auen Sternwarte wurde gestern die Leiche eines schneide
Mllhlendesitzns aus Wenigenlupnitz ausge unaen Wie zu er
sehen war kstte sich derselbe mittelst eines Schusses in den
Kopf entleibt die Schußwaffe lag neben der Leiche

Leip zi g 11 Januar Hundeschlachtzwan g Das
gewklbSmäßige Schlachten von Hunden wird dem Vernehmen
nach von Seiten des Raches mit Genehmigung der Stadtver
ordneten dem Schlicht wang unterworfen werden Die ei or

derlichen Einrichtungen solle nach der Geuehmiguug der
Sladlvertretung ausgeführt werde

Äerlebogk Anhalt 10 Januar Unglücksfall
Auf dem nach dem Vorwerke Berwitz führenden Wege fand
mau Msntag Nachmittag den auf genanntem Vorwerke dienen
den Knecht Nickel todt auf Nach ärztlichem Ausspruche soll
der Tod durch Ueberfahren herbeigeführt sein

Apolda 11 Januar Mit einer gewissen Span
nung wird jetzt hier jede Geburt verfolgt und notiert muß
doch in kürzester Zeit das zwanzigste Tausend Einwohner voll
werden So munkelt man daß nur noch 17 junge Mitbürger
bezw Bürgerinnen das Licht der W lt erblicken muffen um
Apolda zu der Einwohnerzahl derjenigen Städte zu verhelfen
welche sich nicht mehr klein nennen lassen dürfen Für den
glücklichen 20 Tausendsten sollen von seiner emporblühenden
Vaterstadt bereits angenehme Ueberraschungen vorbereitet
werden

Literatur
Auszeichnung Se Majestät König Oscar II von

Schweden und Norwegen geruhte ein Exemplar des illustrirten
Prachtwe,kes Von der Ostsee bis zum Nordcap von Ferdi
nand Krauß Ve lag von Rainer Hoich Neuwschein Wien und
Leipzig huldvollst entgegenzunehmen und dem Verfasser dessel
ben das Ritterkreuz des königlich schwedischen Gustav Wala
Ordens allergnädigst u verleihen E ist dies gewiß ein neuer
Beweis für die Voitrefflichkeit dieses Werkes welches anerkannt
das beste in deutscher Sprache geschriebene Werk ist das in
umfassender Weise die nordischen Reiche Schweden Norwegen
nd Dänemark schildert

Telegraphische Nachrichten
Berlin den 14 Januar Telegr des Halleschen

Tageblatt es Die Thronrede bei der heute stattge
fundenen Eröffnung des Landtages gedenkt der freundlichen
Beziehungen des Reichs zu allen auswärtigen Staaten
konstatirt daß der König bei seinen Besuchen der befreun
deten Herrscher die Ueberzeugung gewonnen daß wir uns
der Hoff mng auf fernere Friedenserhaltung vertrauensvoll
hingeben dürfen und betont die erfreuliche Hebung der
wirthichaftlichen Lage besonders auf Grund der um zwei
hundert Millionen gestiegenen Sparkasseneinlagen Die
Finanzloge hat sich günstig gestaltet und wird die weitere
Steuererleichteruna zur Befriedigung bisher zurückgestellter
Bedürfnisse angekündigt im Etat ferner auch die weitere
Erhöhung der Aufwendungen für Geistliche aller Konfessio
nen für die Besoldungen der Volksschullehrer und über
die Befreiung letzterer von den Relikten beitragen und reich
lichere Alterszulagen ferner Entwürfe über die Regelung
der Stempelsteuer sowie über Umwandlung drr klassifizirten
Einkommensteuer in eine einheitliche Einkommensteuer
Unter Anerkennung der günstigen Entwickelung des Eisen
ba nwesens wird die Bereitstellung außerordentlicher
Mitte für die Ausdehnung desselben gefordert werden
Endlich werden angekündigt Entwürfe über den Kredit
für die im letzten Sommer Ueberschwemmten sowie über
die Landesverwaltung der Kreis und Provinzialverfassung
in der Provinz Posen

Berlin 13 Jan Dem Reichstage ist heute die Fortsetzung
des die Veihältn sse in OUairika betreffenden Weißbuches zu
gegangen dasselbe enthält 15 Schriftstücke vom 16 Novemker
1883 bis 7 Januar 1889 zunächst 5 Berichte deS kaiserlichen
Generalkonsuls in Zanziba b s Anfang Dezember und zwar
über die Bestrafung des Wali von Tonga durch den Sultan
ü ier die Besserung der Lage in Daressalam Bagamoyo und
Pangaui während der Unruhen in den sü l chen Platzen noch
fortdauerten über den Bereich der Autoritär der deutsch ost
asnkanifchen Gesellschaft an der Küste Ende November über
die Vorgänge im No den von Bagamoho und über die Aus
sicht am friedliche Verständigun g mit der Bevölkerung vo
PuNzani In einem Schreiben d s Generaloevollmächtigten
der deutsch ostasrikannchen Gesellschaft Vohien in Zanzibar an
die Direktion der Geiellschatt in Berlin vom 13 November
heißt es Man glaubt arab scherseits annehmen zu dürfen
die Gesellschaft würde sich mit der Verwaltung dc Zölle durch
Jndier an der Küste zufrieden geben sich m t einer Oberauf
sicht durch monatliche Inspektionen begnügen und die ganze
Verwaltung in der Zallnation Za zibar zentralisiren Wüide
die Ge ewchait aus emen derartigen Vorschlag eingehen und
wie der Sultan und meine Gewährsmänner meinen vorläu
figen Bereich auf die übrigen durch den Vertrag ihr überrra
genen Rechte leisten so stände der Rerablirung des Friedens
nichts m hr im Wegs und die Geielli tiaft würde als Vermal
terin der Zollgefälle von den Bewohnern der Küste anerkannt
werden Die übrigen Schriftstücke beziehen sich auf das
E nverständniß der Regierungen Portugals Italiens Oester
reich Hollands und des Kon ostaates üaer die Verhinderung
der Waffeneinfuhr nnch Ostafrika beziehungsweise die Theil
nahme an der Blokade eitens Italiens und Portugals

Braunschweig 18 Januar Den amtliche Brauu
sch vei ischen Anzeigen zufolge ist von den durch hiesige nd aus
wärtige Blätter an dieOeffentlichkeit gebrachten hier umlaufen
den Gerüchten über Verhandlungen mit dem Herzog von
Kumberland betreffend die braunschweigüche Erbsolgesrage in
maßgebenden Kreisen durchaus Nichts bekannt

München 13 Januar Staatsrath von DilliS ist heute
gestorben

Offenbnrg 12 Januar Da die gestrige Reichstags Ersatz
wahl ein definitives Resultat nicht ergeben hat so ist die Stich
wahl auf den 25 d Mts anberaumt worden

Brüssel 12 Januar Die Blättermeldung daß der König
der Verfasser der kürzlich hier erschienen anonymen Broschüre
über d e wirthschaftliche politische und militärische Lage Bel
giens sei wird als vollständig erfunden bezeichnet

Haag 12 Januar Wie der Staatscurant meldet halten
die beunruhigenden Symptome in dem Zustande des Königs an
Die Ueberreizung vermindere die Kräfte

Haag 13 Januar Nach dem offiziellen Bulletin hat der
König eine unruhige Nacht verbracht und während der letzte
24 Stunden wenig Nahrung zu sich genommen Das Allge
meinbefinden ist unverändert

Paris 13 Januar Der republikanische Wahlkandidat Jac
ques hat den gestrigen Wahlaufruf Boulanger s mit einem
neuen Manifest beantwortet in welchem er die Kandidatur Bou
langer s als diejenige der Jndisciplin und des nationalen RuinS
bezeichnet

Der Figaro und die Presse melden Lesseps und derRer
waltungsrath ler Panama Gesellschaft hätten gestern Abend
mit der Pariser Bank ein Abkominen betreffend die Emission
von 60 Mill neuer Panama Aktien unterzeichnet Die erste
Emi sion der fraglichen Aktien solle am 20 Januar erfolgen

Paris 13 Januar Bei der Wahl eines Senators für
St Brieuc wurde Ollivier konserv mit großer Majorität ge
wählt

Petersburg 13 Januar Der Kaiser hat dem Finanz
minister Wyfchneiradski und dem Justizminister Manassein
den Alexander Newski Orden verliehen Durch eine kaiser
liche Or re vom gestrigen Tags ist bestimmt daß die im
europäischen Rußland bestehenden 20 Schützenbataillone in
ebenso viele Schützenregimenter zu 2 Bataillonen umgebildet
werden welche wie bisher 5 Briaaden bi den sollen Gleich
zeitig wird die Umbildung der Reserve Infanterie Cadre Ba
taillone Nr 27 40 und 46 in Regimenter zu 2 Bataillonen
anbefohlen

Petersburg 13 Januar Die fällige Quote zur Tilgung
der tempm är emittirten Kreditbillets ist gestern der Reichsbank
mittels Goldrente im Betrage von 36 Millionen Metallrubel
übermittelt worden

Belgrad 13 Januar Der König hat anläßlich des grie
chischen Neujahrsfestes an den früheren Ministerpräsidenten
Ristttich den gegenwärtigen Ministerpräsidenten Christitsch
den General Sava Gruic und den Metropoliten Mraovic
Handschreiben gerichtet in welchen er denselben für ihre hin
gebende Thätigkeit bei der Verfassungsrevision auf das Herz
lichste da kt Gleichzeitig hat der König Christitsch den
Sabbasorden 1 Kl sse dem Justtzminister Pantelitsch und dem
Minister der öffentlichen Arbeiten BoMchewitsch den Takova
orden 1 Klasse und dem General Gruic und dem Metropoliten
den Weißen Adlerorden 2 Klasse verliehen Eine größere A
zahl von hervorragenden Persönlichkeiten darunter mehrere
die in dem Comitö für die Revision der Versassung eine be
sondere Thätigkeit entwickelten ingleichen die frühere Minister
Siojan Boscbkovitsch Avakumowitsch Alimpije Vasiljevitsch
Gerschitsch Stesan Popovitsch wurden ebensalls durch Ver
leihung von Orden ausgezeichnet

Berlin 3 Januar Das Schulgeschwader bestehend aus
S M Schiffen Stosch Flaggschiff Charlotte Gneiseuau
und Moltke Geschnnderches Kontreadmiral Hollmann ist
am 13 Januar cr in Alexandrien eingetroffen und beabsichtigt
am 18 ds wieder in See zu gehen

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 15 Januar 1889

In Folge eines schnell herangerückten Luft
druckmaximums ist bei östlichem Winde zunächst
noch Fortdauer der Kälte zu erwarten

Dat
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nun
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s sl sin Rgsum
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Zur Beerdigung des Kameraden
treten die Kameraden Diens

t g Nachmittag i/z2 Uhr im n uen
Zh ater große Milchstraße 4 an

Der Vorstand

Bauers Brauerei
Dienstag Abend
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Mmüien Nachrichten
Gestern Abend 12 Uhr entschlief

nach schwerem langen Krankenlager
unser lieber Vater Schwieger und
Großvater der Dienstwann
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Halle den 12 Januar 1889

Für die zahlreichen Beweise der
Liebe und Theilnahme beim Hin
scheiden unserer lieben Schwester
Schwägerin und Tante
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lichen Da k
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Direktion Hol Sv i a

Dienstag den 15 Januar 188S
123 Bsrstellung S Vorstellung außer Nbonuement
Erstes Gastspiel der Kgl Prentz Kammersängerin

ZS ÄTr avuGroße Oper in 2 Aufzügen von Georg Friedrich Treitzschke
Musik von Ludwig von Beethoven

Während der Verwandlung im letzten Akt
Große Leouoren Onverture Nr S

Personen
Don Fernando Minister
Don Pizarro Gouverneur eines Staatsge

fängnisses
Florestan ein Gefangener
Leonore

Oskar Moor

Emil Hettstedt
Gustav Memmle a G

seine Gemahlin unter dem Namen
Fidelio

Rokko Kerkermeister
Marzelline seine Tochter
Jaquino Pförtner
Hauptmann
Erster
Zweiter Gefangener Jgsep h Hertzka

Staatsgefangene Offiziere Wachen Volk
Die Handlung spielt in einem spanischen Staatsgefängnisse einige

Meilen von Sevilla

5 Fidelio Marianne Brandt
Nach dem 1 Akte findet eine längere Pause statt

Adolf Uttner
Jda Kalman
Max Neubert
Alfred Runge
Ignatz Zimmermann

Milim Mff Mo Ai Mti8e w Mö Mliwr
Ml OoilkerMMiS Mä Ver

8cki NtzrWK Äv8 IviM luut der
MMIn

Die Kraft des Malzes in der rationellen Verbindung
mit wohlthätigen Kräutern bewirkt eine ganz außerordent
liche Wirkung die schon nach kurzem Gebranch der Johann
Hoff schen Externa eelatant zu Tage tritt
jojllMi MMKv UalxpvwaÄe Mr MrkWK

üe lläardoäeW
Der durch die Pomade rein gehaltene Kopf bleibt schmerzfrei

das Haar wird seidenartig und eine wahre Zierde des Hauptes
Bon den ersten medizinischen Autoritäten als de wirksamsten Medi
kamente verordnet sind die Johann Hoff kchen Mal fabrikate seit
ihrem Mäbrigen Bestehen offiziell durch 7 Preismedaillen und
Hoflieferanten Diplome Prämiirt worden

Preise ab Berlin Mal Kräuler Seiie 1 Stück 0 60 v, 5 u
1 Mk 6 Stück Mk 2 75 Mk 4 und Mk 5 25 Malz Ponw e in
Büchsen Mk 1 u Mk 1 5
Alleiniger Erfinder der Malzpräparate ist Johann Hock

Kaiserl königl Hoflieferant und Hoflieferant der meisten
Fürsten Europas in Berlin Neue Wilhelmstr 1

nton lli eksi Z kivl kalle
Jnh N r ovpvl Barsüßerstraße 5

Heute Dienstag früh und Abends

Zl et rtlv Wiippv
Miller alter k r8eIi IiMr

Dircction Mahortschitsch ck Go

Tjtkier ßr

lllltrerste Mges
Eröffnung

1 Febrnar1889
Interims Bureau PreußischerHof
Zimmer 10 Sprechst 4 6 Nachm

Victoria ThrÄer
Dienstag den 15 Januar 1889

Auster Abonnement
Zum Bcnefiz für den Regisseur

t tta
Der Narr des Glücks
Preis Lustspiel in 5 Auszügen

Prosc Loze 1 R 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Orchester fauteuil 3,

Parquet 2,50 Mk
Prmc Loge2 R 250
Parterre numm 1 50
2 R Vorderr 22 R Hinterr 1,

Textbucher a 30 Psg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg sind an der

Kasse und bei den Billeteuren zu haben
Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pkg gültig
für 30 Borstellungen m der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind au der

Theaterkasse 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vor

mittags und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende Vs Uhr

,z Hi Nv 5iDie Unterfertigten beehren sich zu einem Kommers alter Bursche
schafter am Sonnabend den 19 Januar im großen Saale des Rx,z
markt Schiestgrabens Harz 40 einzuladen
Prof r Vaethgen Prof tt Bernstein Landrichter i
Bonrwieg Braunschweig Arzt Oberlehrer r Brie
ger,Werichtsaffeffor Eichler Prof i Gering r H aasler
Arzt Hamanu Refereudar Harte Amtsgerichtsrath

2 R letzte Reihen 0 50 Mk Ed Hertz berg Arzt Prof r Heydemanu r J acobsott
3 R numm 1 Gyumasiallehrer Stadtschulrath Krähe I Liebrechf
Gallerie 0,50 I Arzt Prof Vi Lindner Prof r Loening Prof I I

Lüdecke Mayer Sanitätsrath Merichtsaffeffor Ma
guet Privatdocent Schuchardt Affist am bot Inst
Schnppau mvS Schwarzeuberger Oberlehrer ll
Veuediger Mechtsauwalt Ni Weber

L

TI

MM

Mittwoch de IS Januar 124 Vorst 95 Abonn Vorstell
Farbe blau iick

Die am RS Januar fällige zweite Abouuements
Rateuzahlnng kann von heute an im Bankgeschäft des
Herrn kuvr Markt No 8 Bormittags von
S Nachmittags von S S Uhe gegen Aushändigung
der Quittung eingezahlt werden Die I V Besitzer von

werden ersucht die festen Karten ebenda
selbst abzugeben und gegen neue Exemplare die gleichzeitig
als Quittung dienen umzutauschen

Die alte verlieren mit demIV Januar ihre Gültigkeit

r Iiövtiieüktile lökiitsr
it HiiWkMiiiiMliiil kslle s 8

vom ZG Januar ab l Ecke riedrichsplatzZM Vorzügliche und billige Pension HM
Der Unterricht umsaht die gssammte Nadelarbeit Zuschneiden und
Nähen der Wäsche Schneidern Maschinennähen Putzmache Zeichnen
Literatur fremde Sprachen Vorbereitung für das Hanbarbeitö
ehrerinnen Examen Prospekte und Meldungen bei der Vorsteherin

Elise Wildhagen

Sütvl ASNMS MZÄ
MtsZ8li8eIi VW 12 3 M

KrSssere uu Z kleinere Dejeuners Diners nnä Lonpers köm e nnter Lerv 1csieii
tixnvx Isr eveiliZen Ksisvu in üeitgemü k ssr Vustuiiruug sofort servirt ve A il

Ami Münchener Bürgerbräu
bei gr Märkerstraße 2115 Floschen srei Haus 3 Ma,k Gewählte Speisenkarte

UMM Mr km
KipNgerflraßt 87j88

gr Wallstratze t
Vorläufige Anzeige WW

Mittwoch den lk Januar 88S
Erstes großes Narrenfest

Dienstag den 15 Januar
Erstes grotzes Concert der

Wer
SiiNgtl Gtseßs

TZAAAMMZBZ
unter Direc ion des Herrn Zunder

4 Damen 4 Herren
Entree 5V Pfg Anfc ua 8 Uhr

I MMiiMr ke ikz Verei
Morgen Dienstag Abends 8 Uhr i i

in der Tulpe
T O Rechnungslegung Vorstandswahl und andere Vorlagen

General Versammlung
der Tischler Leicheukaffe findet Mittwoch den I Januar
Abends 8 Nhr im Gasthaus statt1 Nechnnugslegung

2 Wahl eines Vorstandsmitgliedes

LsU Ssisoi
Chemische ReinigMg von Ball Gesellschasts

Hindern
in Seide Tüll und Spitzenstoffen

KÄI MNiMii Mliei ii Iliu x i ii ete
bei nur sauberster Ausführung Auf Wunsch in 3 Tagen

k Wem il khcmiflht Wiischmi
Leipzigerstraße I7

k ö N ssrU
Am 16 Januar Mittwoch Abd

8 Uhr im Kronprinz Vortrag des
Herrn Professor vr Freytag
betreffend Mittheilungen über seim
vorrähcige Orientreis Zu recht
zahlreichem Besuch ladet ergebenst

ein Der BorstandTäglichsbeck

Zu einer Versammlung des
Halleschen Zweigvereins des
allgemeinen deutschen Schu
Vereins am Donnerstag den 17
Januar Abends 8 Uhr im Saale
der Tulpe ladet die Mitglieder
und Alle welche sich für den Ver
ein und seine Zwecke interessiren er

gebenst ein Der Vorstand

Montag den 14 bis Sonn
abend den S Januar täglich

Abends 8 Uhr
tzmmst SÄten

der

MiAiitW Qmrtett
u kWlet NnW

i ii

und des Damen Imitators
ZUviiiii KviitisvÄvr
Ansang 8 Uhr Entrce 50 Pfg
Alles Nähere die Anschlag Zettel
Vorverkauf bei Herrn Steinbrecher
und Jasper C H Spierling Franz

Beeck

KrieZer Vereilüi
KeivMillieit

Donnerstag den 17 Januar Abds
8 Uhr findet im Rvsenthal eine
Sitzung sämmtlicher Vorstands
mitglieder der Halleschen Krieger
vereine statt

Die verehrten Kameraden werden
gebeten zu derselben recht pünktlich
n erscheinen

Kastav VUiK s Uhren und Musikwerkfabrik und Lager
befindet fich während des Reubaues von jetzt ab

in der sr li i li 55, Mir U unter dem Restaurant Kls rs Iil Voiu
Attr dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt kn Halle Plötz sche Buchdruckerei lR Nietschman in Halle

Expedition des Halle scken Tageblattes Große Nlrichstrahe IS geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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